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Deutſchland. 

Berlin, 1. Januar. [Dr Kaiſer und die Kaiferin] 
empfingen heute um 10 Uhr die Königlichen Prinzen und Prin⸗ 
zeffinnen. Um 10%½ Uhr fand Gottesdienſt im Dom ſtatt. Um 
12¼ Uhr wurde der geſammte Hof empfangen. Um 12 ½ Uhr er: 
ſchien der Kronprinz an der Spitze der commandirenden Generale 
der deutſchen Armee. (General der Infanterie v. Pape, Gardecorps, 
General der Infanterie v. Kleiſt, I. Armeecorps, General der In⸗ 
fanterie v. Dannenberg, II. Armeecorps, General der Cavallerie Graf 
v. Wartensleben, III. Armeecorps, General der Infanterie Graf von 
Blumenthal, IV. Armeecorps, Generallieutenant Frhr. v. Meerſcheidt⸗ 
Hülleſſem, V. Armeecorps, Generallieutenant Frhr. von Boehn, 
VI. Armeecorps, General der Cavallerie v. Witzendorff, VII. Armee⸗ 
corps, General der Cavallerie Frhr. v. Los, VIII. Armeecorps, 
General der Infanterie v. Tresckow, IX. Armeecorps, S. K. H. Prinz 
Albrecht, Regent von Braunſchweig, General der Cavallerie, X. Armee⸗ 
corps, General der Cavallerie Frhr. v. Schlotheim, XI. Armeecorps, 
General der Infanterie S. K. Hoheit Prinz Georg von Sachſen, 
XII. Armeecorps, General der Cavallerie v. Alvensleben, XIII. Armee: 
corps, General der Infanterie v. Obernitz, XIV. Armeecorps, General⸗ 
lieutenant v. Heuduck, XV. Armeecorps, General der Infanterie 
und Generalinſpecteur der Artillerie v. Voigts⸗Rhetz, General der 
Infanterie und Chef des Ingenier⸗Corps v. Stiehle, General der 
Infanterie von Strubberg, General der Infanterie Gouverneur von 
Berlin v. Werder, Kriegsminiſter Generallieutenant Bronſart von 
Schellendorff, Generalfeldmarſchall Graf Moltke, Generallieutenant 
und Chef der Admiralität v. Caprioi, General der Infanterie Frei⸗ 
herr v. Horn, I. bair. Armeecorps, General der Infanterie v. Orw, 
II. baiy. Armeecorps.) Der Kronprinz hielt an den Kaiſer und König 
folgende Anſprache: 

„Allerdurchlauchtigſter, Großmächtigſter Kaiſer, 
Allergnädigſter Kaiſer, König und Kriegsherr! 

Mit Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät begeht heute das 
Heer die Erinnerung an den Tag, da allerhöchſt dieſelben vor 80 Jahren 
durch König Friedrich Wilhelm III. in die Reihen der Preußiſchen Armee 
aufgenommen wurden. 

iederholt ſchon durfte ich, wie im gegenwärtigen Augenblicke, mit 
Vertretern des Heeres vor unſern Kriegsherrn treten, und ihm dafür 
Fe er uns in gewaltigen Kämpfen zu herrlichen Siegen ges 


Bei der heutigen Feier aber blicken Euere Majeſtät auf ſechszehn vom 


rieden reich geiegnete 3 zurück, welche vor Allem der ungeſtörten 


twickelung tigung des nach Harren und Kampfe wieder 
aufgerichteten Reiches gewidmet waren. 

Solche friedliche Arbeit konnte indeß nur gedeihen, weil gleichzeitig 
Euerer Majeſtät ſachkundige und raſtloſe Leitung die Schlagfertigkeit des 
Heeres zu der Vollkommenheit förderte, deren jeder deutſche Soldat ſich 
mit Stolz bewußt iſt. Der preußiſche Grundſatz, daß es keinen Unterſchied 

iebt nalen olk und Heer, weil Beide eins und zu des Vaterlandes 
Bertbeibigung jederzeit bereit find, ift durch Euerer Majeſtät Fürſorge 
Gemeingut der — Nation geworden. In dieſer Wehrhaftigkeit unſe⸗ 
res geſammten Volkes liegt die gewichtigſte Bürgſchaft für die Wahrung 
unſeres Friedens. 

So möge es mir heute wie vordem geſtattet fein, auszuſprechen, daß 
unſer wehrhaftes, einiges Volk in dankbarer Liebe und opferwilliger Treue 
ſeinem Kaiſer und Kriegsherrn vertraut, mit freudiger Zuverſicht auf ihn 
als den Wahrer des Friedens blickt und den einmüthigen Wunſch hegt, 
daß Gottes Segen in Fülle auch ferner auf Eurer Majeſtät ruhen möge.“ 

Der Kaifer dankte in ſehr herzlichen und warmen Worten, ge⸗ 
dachte ſeines Vaters, der vor 80 Jahren in ſchwerer Zeit ihn in die 
Armee habe eintreten laſſen in der Hoffnung, daß er beſſere Zeiten 
erleben werde. Die Vorſehung habe ſie ihn erleben laſſen im vollſten 
Maße und beſonders durch die Erfolge, die er mit der Armee gehabt 
habe. Er danke allen Anweſenden als den Vertretern der Armee 
und damit der Armee, auch den nicht mehr activen Offizieren, die 
aber an den Erfolgen mitgewirkt. 

Der Kaiſer umarmte hierauf den Kronprinzen, ging alsdann auf 
den Feldmarſchall Grafen Moltke zu, umarmte auch dieſen in herz⸗ 
lichter Weiſe und dankte demſelben für feine unvergleichlichen Dienſte. 
Schließlich ſprach Se. Majeſtät die Hoffnung aus, die Anweſenden 
am 1. Januar 1888 wieder zu ſehen. 

Die Kaiſerin war am Arme des Prinzen Wilhelm zugegen. Zu 
gleicher Zeit mit den commandirenden Generalen erſchienen auch zum 
Empfange die hier wohnhaften activen und die zur Disposition ſtehen⸗ 
den Generale, ſowie die Oberſten, welche Generals⸗Stellungen be⸗ 
kleiden und die Commandeure der Leibregimenter. Um 1 Uhr wurden 
empfangen die landſäſſigen Fürſten und deren Gemahlinnen, um 
1% Uhr die activen Staatsminiſter und der Präſident des evan⸗ 
geliſchen Ober⸗Kirchenraths, um 2 Uhr die hier accredittrten Botſchafter. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 3. Janua 
* Zum 80 jährigen Militär⸗Jnbiläum des Kaiſers waren die 
öffentlichen und einige private Gebäude in unſerer Stadt geflaggt. 


W. T. B. Hirſchberg i. Schl., 1. Jan. [Schneeverwehungen.] 
Die Eiſenbahnſtrecken Dittersbach⸗Glatz und Liebau⸗Parſchnitz in 
Folge neuer Schneeverwehungen für den Verkehr vollſtändig geſperrt, die 
zwiſchen hier und Breslau verkehrenden Züge treffen mit großen Ver⸗ 
ſpätungen ein. 


Telegramme. 
F (Aus Wolff's telegraphifhem Bureau.) 

Wien, 1. Jarrar. Das „Fremdenblatt“ gedenkt des 80 jährigen 
Militärdienſtjublikums des Deutſchen Kaiſers und ſagt: So begeht 
Kaifer Wilhelm, ein Schirmer und Schützer der Ruhe unſeres Welt: 

ells, in den Tagen des Friedens fein großes milttärifches Gr: 
ne zungsfeſt, und nicht Preußens Armee, nicht Deutſchlands Volk 
e. nimmt Antheil an dieſem Jubelfeſte, auch Oeſterreich⸗Ungarns 
Ölter, deren Sympathien dem Freundſchaftsbunde der Herrſcher und 
eiche gehören, gedenken an dieſem Tage in reger Theilnahme dieſes 
tenen Jubiläums. 

Peſt, 1. Januar. Die liberale Partei des Unterhauſes brachte 
nläßlich des Neujahrstags dem Minifterpräfidenten Tisza ihre Glück⸗ 
wünſche in corpore dar. Auf die vom Grafen Zichy gehaltene 
Anſprache erwiderte Tioza, bezüglich der Orientpolitik halte die Re: 
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Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


gierung an den Erklärungen feſt, die von ihr, ſowie von dem Grafen 
Kalnoky abgegeben worden ſeien, ſie ſei beſtrebt, mit allen Mitteln 
den Frieden aufrecht zu erhalten, ſolange die Lebensintereſſen und 
die Ehre der Monarchie und des ungariſchen Staates nicht gefährdet 
ſeien. Seitdem die ungariſche Regierung und Graf Kalnoky die ge⸗ 
dachten Erklärungen abgegeben hätten, ſei nichts geſchehen, was den 
Hoffnungen auf Erhaltung des Friedens widerſpräche, im Gegentheile 
würden von den Monarchen, wie von den Regierungen Friedens⸗ 
abſichten bekundet. Die Erklärung des Miniſterpräſidenten wurde 
mit lebhaften Eljenrufen aufgenommen. Die liberale Partei brachte 
hierauf auch dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes ihre Neujahrs⸗ 
glückwünſche dar. 

Rom, 2. Jan. Der König und die Königin empfingen geſtern 
zur Entgegennahme der Neujahrsgratulationen die Spitzen der Mili⸗ 
tär⸗ und Civil⸗ Behörden und verſchiedene Staatswürdenträger. 
Officielle Anſprachen wurden nicht gehalten, auch kam keine Anſpielung 
auf die auswärtige Politik vor. 

Rom, 2. Januar. In der vergangenen Nacht brach im Palais 
des Fürſten Odescalchi, wie es heißt in Folge von Unoorſichtigkeit, 
Feuer aus. 
zweiten Stockwerke des Palais ſind zerſtört, insbeſondere das reiche 
Mobiliar und viele Kunſigegenſtände vernichtet; einige Theile des 
Daches find eingeftürzt. Dagegen blieb ein Theil des zweiten Stockes, 
darunter das Muſeum, unverſehrt. Der Schaden wird auf ½ Million 
Lire geſchätzt. Menſchenleben gingen nicht verloren. — Der Koͤnig, 
welcher das Hervorbrechen der Fammen von den Fenſtern des Quirinals 
aus bemerkt hatte, eilte gegen Mitternacht zu Fuß, von drei 
Ordonnanzoffizieren begleitet, herbei und verblieb eine Stunde vor 
und in dem brennenden Palais. Derſelbe ermuthigte die bei dem 
Rettungswerke Beſchäftigten und wurde von dem zahlreich herbelge⸗ 
eilten Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt. 

Paris, 1. Jan. Der Präfident Grévy empfing heute das diplo⸗ 
matiſche Corps und erwiderte auf die Anſprache des päpſtlichen Nuntius, 
der den Gefühlen der Verehrung für das Oberhaupt der franzoͤſiſchen 
Nation und den Wünſchen für die Wohlfahrt Frankreichs Ausdruck 
gegeben hatte, er ſei tief gerührt von den ihm ausgeſprochenen 
Gefühlen und Wünſchen, er ſage für dieſelben dem diplomatiſchen 
Corps ſeinen verbindlichſten Dank. Er beglückwünſche daſſelbe, daß 
es an ſeinem Theile zu den guten Beziehungen mitgewirkt habe, die 
Frankreich mit den anderen Mächten unterhalte, und zwar ſeit einem 
Zeitabſchnitt, der hinreichend lang ſei, um in dem Leben der jetzigen 
Generation eine Marke zu bilden. Er hege das Vertrauen, daß ſich 
dieſer Zeitabſchnitt durch die Weisheit der Regierungen und zum 
Heile der Nationen noch weiter verlängern werde. 

Paris, 1. Januar. Sämmtliche Blätter ſprechen ſich über die 
geſtrigen Goblet'ſchen Erklärungen befriedigt aus. 

Paris, 2. Jan. Dem „Temps“ zufolge hätten Freycinet und 
Ferry anläßlich der kürzlich bei Grevy ſtattgehabten Begegnung die 
Nothwendigkeit einer Annäherung der verſchiedenen Fractionen der 
republikaniſchen Partei anerkannt um Goblet ſeine Aufgabe zu er⸗ 
leichtern. Beide ſollen geneigt ſein und es kundgegeben haben, ein 
bezügliches Einvernehmen unter den Fractionen herzuſtellen. 

London, 31. Decbr. Hartington theilte heute Lord Salisbury 
mit, daß er und Goſchen nicht geneigt wären, in das Cabinet ein⸗ 
zutreten, daß er jedoch Lord Salisbury dieſelbe aufrichtige Unter⸗ 
ſtützung wie früher würde zu Theil werden laſſen. Dem Vernehmen 
nach würde Smith als Führer des Unterhauſes den Poſten als Kriegs⸗ 
miniſter behalten, Stanhope würde Schatzkanzler und Carnarvon 
Staatsſecretär der Colonien werden. Die Mitglieder der bulgariſchen 
Deputation werden heute der Einladung Lord Iddesleigh's nach ſeinem 
Landſitze Folge leiſten. > 

Liſſabon, 2. Januar. Die Cortes wurden heute eröffnet. Die 
Thronrede betont die beſtehenden guten Beziehungen zu den aus⸗ 
wärtigen Mächten. Der König ſpricht den Dank für den ihm auf 
ſeiner Reiſe im Auslande von den Souveränen und Bevölkerungen 
gewordenen Empfang aus, und erwähnt die mit Frankreich und 
Deutſchland zur Abgrenzung der reſpectiven Beſitzungen an den Küſten 
Weſt⸗Oſtafrikas abgeſchloſſenen Conventionen. 

Petersburg, 2. Jan. Das „Journal de St. Pétersbourg“ ſagt, 
daß die ſchändlichen und lächerlichen Gerüchte, welche der „Peſter Lloyd“ 
letztlich verbreitet habe, ihren Urſprung nicht in Petersburg haben, 
wie das Blatt vorgiebt, ſondern aus gewiſſen Lügenfabriken des Aus⸗ 
landes ſtammen. An den von dem genannten Blatte verbreiteten 
Geſchichten ſei kein wahres Wort, nur Börſenſpeculanten und gewiſſe 
Preßagenturen ſeien die Urheber. — Der Oberſtlieutenant im General⸗ 
ſtab Zoulew iſt zum Militärattaché in Wien ernannt worden. 

Konftautinopel, 1. Januar. Die türkiſch⸗ſerbiſche Eiſenbahn⸗ 
convention iſt gemäß Art. 16 und 17 der Convention à quatre 
geſtern ad referendum unterzeichnet worden. — Die Quarantänen 
für die von Trieſt, dem öſterreichiſchen Küſtengebiete des adriatiſchen 
Sn und Montenegro kommenden Provenienzen find aufgehoben 
worden. 

Köln, 1. Januar. Die erſte Poſt von London vom 31. December 
Morgens iſt ausgeblieben. Grund: iff iſt in Oſtende nicht herange⸗ 
emmen wegen Unwetters im Canal. 

London, 1. Januar. Der Union⸗Dampfer „Tartar“ iſt am 29. v. M. 
auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen. 

London, 1. Jan. Der Uniondampfer „Pretoria“ iſt geſtern auf der 


Ausreiſe von Plymouth abgegangen, der Uniondampfer „Spartan“ hat auf Hafı 


der Heimreiſe heute Madeira paſſirt. 
Börsen- und Handels-Depesehen. 


Wien, 31. Decbr., Vormittags 11 Uhr 15 Min. [Privatverkehr.| 
Oesterr. Creditactien 294, 20. Franzosen —, —. 4pCt. ungar. Goldrente 


—, —. Galizier —, —. Geschäftslos, 


aris, 31. Decbr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
t mobilier 315, —. Spanier neue 664U/,,. 
—. Suez-Actien 
Banque d’escompte 535, —. Wechsel 


pP 
Türkenloose 34, 40. Oredi 
Banque ottomane 526. Credit foncier 1427. Egypter 
2090. Banque de Paris 780, —. 
auf London 25, 341/,, Foncier egyptien —. 5% ger türk. Oblig. 356, — 
Neue 3% Rente 82, 95. Panama-Actien 420. Fest 
66 181 . 95. 40% unif. Egyp 
FD Priv. ter . 0 ter 
Eaypter 7 Ba PH Fe 107/,. Suez-Actien 823. 


latzdiscont 4½ 
a. M. 5 
[Effecten-Societät.] Oesterr. Credit-Actien 236 ½. 


3c Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
0 


Anſtalten Beſte en auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
— er — übrigen 2 — — 8 


Die von dem Fürſten bewohnten Räumlichkeiten im 5 


ec., Nachm, [Schluss- Course. QNachtr,) Spanier 
Canada P 070 
9%. Fest. 

R. Decbr., Nachm. 1 Uhr 40 Minuten. 


Disconto-Com- 
mandit 208, 60. Oesterr.-Ungar. Bank —. Darmstädter Bank 141½ excl. 


II g. ne 
erjheint, 1 


Montag, den 3. Januar 1887. 


Franzosen 204%. Lombarden 83 ¼. Galizier 161% excl. Böhm, Westbahn 
222. 50. Nordwestbahn —. Gotthardbahn 96, 60. Hess. Ludwigbahn- 
97, 50 exel Lübeck-Büchen —. Oesterr. 4proc. Goldrente 91, 80. Oesterr. 
Silberrente 67, 80. Oesterr. Papierrente —, —. Ungar. 4proc. Goldrente 
84, 30. 1880er Russen 83, 70. II. Orientanl. 59, 10. 1860er Loose 116, 30. 2 41 
Egypter 76, —. Spanier exter. 66, 20. Serb. 5% Rente 79, 50. Buenos f 
Ayres 85, 20. 50, Portugiesische Anleihe 91, 50. Fest, still. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 236¾ . Franzosen —. ＋ 
Lombarden 831/,. . Ungar. Credit-A, —. 
Frankfurt a. M 


eimal, 


1860er 
. 4% Goldrente 84, 40. Un. I 

Staatsloose 214, 40. Italiener 100, 30. 1 Russen 83, 60. 
IL Orient. Anleihe 57, 60. III. Orient-Anleihe 58, 60. 4% Spanier 66, 40. i 
Egypter 76,10. Neue Türken 14,50. Böhmische Westbahn 222,20. Central- R 
Pacific 114, 30. Franzosen 204%. Galizier 158. Gotthardt - Bahn s 
96,20. Hess. Ludwigsbahn 93, 60. Lombarden 831/,. Lübeck-Büchener 

161, —. Nordwestbahn 1345/,. Credit-Actien 236%/,. Darmstädter Bank 

143, —. Mitteld. Creditbank 98, 50. Reichsbank 141, —. Disconto- 
Commandit 214, 60. 5% serb. Rente 79, 30. Fest. j 5 
Neue Serben —, —. Arader St.-Pr.-A. 93½. Neue 5% Portu 
esische Anleihe 91, 40. Buenos-Ayres 84, 50. Oesterreich.-Ungar. 8 
ank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. ö 702 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2361/,. Franzosen 204%, 
Galizier 158. Lombarden 831/,. Gotthardbahn —. Egypter —, —.. 
Diseonto-Commandit —, —. 

Hamburg, 31. Decbr., Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. 40%. 
Consols 106. ilberrente 66%. Oesterr. Goldrente 91. Ungar. Gold- 
rente 84. 1860er Loose 113 ½. Italienische Rente 100. Oredit- 
Actien 236. Franzosen 5101,. Lombarden 206. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 82, 1883er Russen 106, —. 1884er Russen 91, 
II. Orient-Anleihe 55¾. III. Orient-Anleihe 56°%/,. Laurahütte 84/4. 
Nordd. Bank 145 ½. demmersbank 124½. Marienburg-Mlawka — — 
Mecklenburger Fr.-Fr. 159¼. Ostpreussische Südbahn 60¾. Lübeck - 
Büchener 1625 . Gotthardbahn 96, —. Pr Discontobank 103, 
Deutsche B 173. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 163, — . 
Disconto 4 0%. Still. y 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per ee 135, 90 Br., 135, 40 Gd. 155 

Wechselnotirungen:; London lang 20, 22 Br., 20, 17 Gd., London 
kurz 20, 40 Br., 205 37 Gd., London Sicht 20, 43 Br., 20, 40 Gd., 
Amsterdam 167, 45 Br., 167, 05 Gd., Wien 160, 25 Br., 158, 25 Gd., 
Paris 79, 90 Br., 79, 60 Gd., Petersburg 188, — Br., 186, — Gd., New- 
11 ar 4, 23 Br., 4, 17 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br, 

Amsterdam, 31. Decbr., Nachm. 


Ei 


— 


iX 


4 An 
— 228 


Schluss-Course.] Oesterr, _ 8 
est. 


ere Mai-Novbr. verzl. 65¾, do. Febr.-August verzl. 65. SE 
Silberrente Januar-Juli verzl. 655%. do. April-October verzl. — 1 ö 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 82%/,. 5% Russen von 1 
1877 97/3. Russ. grosse Hisenbahnen 121½. do. 2 Orientanleihe — 


do. II. Orientanleihe 54%. Conv. Türken 14%. 3¼½% holländ. Anleine 
99%. Russische Zollcoupons 1,90%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
—, Marknoten 59, 30. Londoner Wechsel kurz 12, 09. Wiener 6 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 
Petersburg, 31. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Oourse.] 
Cours vom 28 31. Cours vom 28 31. 


5 2 N 

Wechsel London 3M. 2 hs 225/; | Russ. 60% Goldrente. 184½ 184, mä 

do. Hamburg 3 M. 189 ¼ ] 193Y,| do. 5% Boden-Cre- ei 
do. Amsterdam 3 M. 112½ 1141); dit-Pfandbriefe 160½ 161 ei 5 
do. Paris 3M. .... 2351/,| 238½ | Grosse Russ. Eisenb. 268½ 269 m 
1/g-Imperials....... 8 83½ 8 77|Kursk-Kiew-Actien . 354½ 356- N 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 243½ 244% Petersb. Discontobk.. 782 | 86 #4 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 224½ 227 | Warsch. Discontobk.. 312 | 312. 9° 
do. 1873er Anleihe 159¼ 159 Russ. Bank für ausw. © 
do. II. Orient-Anl.. 99 Handel........ 3315334 ä 

do. III. Orient-Anl. 99½¼ 995%] Petersb. intern. Hdlsbk. 482 485 N 

“wi. 


Privatdiscont 5%,. * Gestempelt. 
Hamburg, 31. Dec., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 164—168. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gisc er loco 134—138, russischer loco fest, 101—103. Hafer und 
erste ruhig. Rüböl still, loco 42, —. Spiritus matt, per 
Januar-Februar 25½½ Br., per April-Mai 25¼ Br. Kaffee steigend, 
Umsatz — Sack. Petroleum fest, Standard white loco 6, 75 Br., 8, 66 
Gd., per December 6, 60 Gd., per Januar-März 6, 50 Gd. Wetter: Frost. 
Posen, 31. Decbr. Spiritus loco ohne Fass 34, 80, per December 
35, 00, per Januar 35,00, per April-Mai 36, 60. Gek. — Liter. Fest. 
Liverpeol, 31. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher B. 3% 
Live 
Umsatz 
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Liverpool, 31. Dec., Nachm. [BBaumwollen- Wochenbericht] 1 
Wochenumsatz 37 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 27 000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. 
33 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 18000, wirklicher Export 8000, 
Import der Woche 146000, davon amerikanische 127 000, Vo 672000, 
davon amerikanische 487 000, schwimmend nach Grossbritannien 326 000, 
davon amerikanische 285000 Ballen. ne" 


Taylor 8%, 20r Water Leigh 7, 30r Water Clayton 8½ 3% Mok 
Brooke 8 ½, 40r Mule Mayo Sta, 40r Medio Wilkinson 9¾, 32r Warp- 
W SA 


aus 32r/46r 174. Fest. ’ 5 


= 
U 2 
| x 
13 
1 


9,13 Br. Roggen per Frühjahr 6, 94 Gd., 6, 96 Br., per Mai-Juni 7,02€ 4, 


„ per Juli-Au ust 


Juni 6, 90 Gd. 6, 92 Br. A 
t, 31. Decbr., Vorm. 11 e Weizen loco 
r., 8 8, 93 Gd., 8, 95 Br. 

r. 


Petersburg, 31. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Productenmarkt] 


Dre 


7 
Wetter: Frost. m 
Paris, 31. Decbr., Nachm. [Getreidemarkt. (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per December 22, 80, per Januar? 00, per Januar 
April 23, 50, per März-Juni 24, 25. Roggen ruhig, per Dechr. 13, 00 
per März-Juni 14,00. Mehl 12 up behauptet, per December 53, 10, 
per Januar 53, 30, per Januar-April 53, 80, per März-Juni 54, 75, 
Rüböl ruhig, per December 56, 00, per Januar s, 50, per Januar-A 
= Be 56, 1 N 30 8 per December 39, (O, pe 
„50, per Januar -Apri Mai-August 50. — 
Wetter: Schön. e ie 
Paris, 31. Decbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, December 22, 80, per Januar 23, 10, per Januar-April 23, 60, 
per März-Juni 24, 30. Mehl 12 Marques steigend, per Desduber 53, 25, 
er Januar 53, 40, per Januar-April 54, 10, per März-Juni 55, 2 
üböl ruhig, per December —, -, per Januar 56, 25, per J aner- 
7 
J 


g 
Hu u 


„ 


* 


April 56, 25, per März-Juni 56, 00. Spiritus ruhig, per Deebr. 39, CO, 
per Januar 39, 50, per Jan.-April 40, 50, per Mai-August 
Rohzucker 88° fest, loco 29, 00. Weisser 
per ya 33, 75, per Januar 


Paris, 31. Decbr. 
Zucker behauptet, Nr. 3 per 100 Kilo 


33, 80, per Januar-April 34, 25, per ürz- Juni 34, 80 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 


Januer 1., 2. Nachm. 2 U, | Abends 9 U, 
Luftwärme (C.) — 50.6 — 7.9 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,8 751,3 
Dunstdruck (mm) 2,8 2,2 
Dunstsöttigung (pCt.). 96 12 

3 2 1. 
Roo Schnee. Schnee. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 3,5. 
Anhaltend meist schwacher Schnee. 


Januar 2., 3. Nachm. 2 U, | Abends 9 U. 
Luftwärme (C.) — 30 — 20,7 
Luftdruck bei 0° ba) 750,0 751,2 
Dunstdruck (mm) 3,3 3.1 
Dunstsättigung (pot). | 91 83 
a wre Wit SW, 1. 
Wetter ı bedeckt. trübe. 


Vormittag Schnee. 
Höhe des Niederschlags seit gestern früh (mm) 0.2. 


Breslau. Wasserstand. 


2. Jan. O. -P. 4 in 50 em. 


Marktberichte. 


Breslau, 3. Januar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stürkerem An- 


gebot Preise unverändert, 


Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
weisser 15,50—15,80—16,10 Mk., gelber 15, 20—15 60—15,90 Mk., feinste 


Sorte über Notiz bezahlt. 


Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. 12,89 bis 


13,00—13.30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,40—11,40 Mark, 


weisse 14,00—15, 00-1 5,50 Mark. 


Hafer schwächer angeboten, 100 Kilogramm 9,50—10—11,10 Mark. 
Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,00—10,50 —10,70 Mark. 
Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 14,60—15,00—16,00 M., 


Victoria 15,00—16,00—17,00 Mark. 


Bohnen ohne Frage per 100 Kgr. 14,00—14,50—15,00 Mk. 
Umsatz, per 100 Kgr. 11,00 —11,50—12,00 M. 


Wieken schwacher 
Oelsaaten behauptet, 
Schlaglein in ruhiger Haltung. 


Pro 100 Rn Drei netto * und 1 


Schlag-Leingaat . . 18 


Winterraps. 18 50 19 40 
Winterrübsen...... 18 50 19 40 
Sommerrübsen .... 13 — 19 40 


e ee — 19 — 


M.-P. 3 m 42 em. U.-P. — m 30 em. Eisstand. 
3. Jan. O.-P. 4 m 52 em. M.-P. 3 m 22 cm. U.- F. — m 34 en. Eisstand. 


42, 50. 5,40 bis 5,80 Mark. 
bis 80 Mark. 


Rapsku chen e, per 50 Kilogramm 5,80 6,0) M., fremde 
Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,30--8,5 M., fremde 7,5 


Kleesamen tn fester Haltung, rother sehr fest, per 50 Kilogramm 


37—39—4144 M., unverändert, 35—45—60 M. 
Schwedischer Klee ctwas fester, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 


Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 50-35—4U Mark, 


Timothee fest, per 50 Klgr. 20—22--26 Mark. 


Morgens 7 U Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75 bis 23,7: 
— 80 Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen- -Futtermehl 9.27 
N bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75--8,25 Mark. 
94 Heu per 50 Kilogr. 280 —3, 20 M. 
8.1 Roggenstroh per 600 Kilogr. 36 00--40.00 Mark. 
Schnee, 


Morgens 7 U, 


ent im December 1886: Mk. 59 348. 30. 
33 Stadt-Thenter. 8 
W.. gf Jog nenden dr Dane Lobe - Theater. 
or . Abonn.⸗Vorſt. 
bedeckt. N „Minna 928 e E 2 
aruhelm 8 
Heim- Ihenter- 302 Dinstag. „Haus Fourchambault.“ 


Heute Montag: 


„Trieſel und Wieſel.“ 


gewesen. 


15 90 
19 60 


Breslauer Strassen-Elsenbähn- Gesellschaft. 
Betriebs⸗Einnahmen 


Todes-Anzeige. 


Am Neujahrstage wurde uns unser hochverehrter Freund, 


Herr Adolf Wolf, 


der Nestor unserer Gesellschaft, durch den Tod entrissen. 
Nach 65jähriger Mitgliedschaft noch in voller Herzensfrische 

und stets empfänglich für geselligen Verkehr, ist er unserem 

Bunde zu allen Zeiten mit wahrer Liebe und Treue zugethan 


In den drei Generationen, mit denen er in unserem 
Kreise lebte, erfreute er sich aufrichtiger Zuneigung und Hoch- 
achtung, welche dem ebenso würdigen als bescheidenen Manne 
bis in sein hohes Greisenalter bewahrt blieben. 

Ehre seinem Andenken, Friede seiner Asche, 

Breslau, den 2, Januar 1887. 


50 Die Gesellschaft der Freunde. 


Beerdigung: Montag, den 3. Januar, Nachm. 3 Uhr. 
Trauerhaus: Sonnenstrasse 9. 


1390] 


(Herr Barnay als Gaft.) 


Mittwoch. Der ſchwarze Schleier. 
(Hr. Barnay als Gaſt.) 


Naehniekt, 


[389] 


Heute Nachmittag 4% Uhr verschied nach zen Kranken- 
lager unser innigstgeliebter Vater, Bruder, Schwager und Onkel, 


im 84, Lebensjahre. 
Erfüllt von tiefstem Schmerze widmen diese Anzeige Ver- 
wandten und seinen zahlreichen Freunden 


Breslau, den 1. Januar 1887. 
Die Beerdigung findet Montag, den 3. Januar, Nachmittags 
3 Uhr, vom Trauerhause, Sonnenstrasse 9, aus statt. 


der Kaufmann 


Adolph Wolff 


Die Hinterbliebenen. 


[388] 


Dinstag, 4. Frag Anne 7% Uhr, in Gender (darlaneir.) 


Coneert von 


Marcella Sembrich 


unter Mitwirkung von Fräulein Emma Koch aus Berlin 
(Clavier) und Herrn Mans Wessely aus Wien (Violine), 
sowie des Trautmann'schen @rchesters. 
Nummerirte Billets zu 6, 5 und 4 Mark, Stehplätze zu 

in der Schletter’schen Buch- und Musikalienhandlung Franck & 
Weigert, zn Schweidnitzer Strasse. 


2 Mark 
= 4 


7 Briefbeförderung 
„Hammonin‘‘. 


Da per 560000 Briefe zum Neu- 


Jahrsfeste eingellefort wurden, gröss- 
j senthells im letzten Moment, so war es 
uns unmöglich, sümımtliche Briefe am 

. I. und 2. Januar zu bestellen. 
da für — — dass läglleh über 100 000 Briefe 
im Hände der Adressaten gelangen. — 
wältigung der Neujahrsbestellung werden täglich 
2 Bestellungen, und zwar um 8 Uhr Morgens und 
K Uhr Abends vorgenemmen werden. 

Wir bitten das verehrte Publikum um gütige 
das es ums trotz aller Anstrengung 
nicht möglich war, eine derartig grosse Briefanzahl 
zu bewältigen. » 
durch eine Annonce bekannt gemacht werden und 
tritt dann wieder wie vor Neujahr eine pünkt- 
ene 2 tägliche e “in, 


Es ist 


Zur Be- 


er regelinässige Verkehr wird 


2 


Courszettel der Berliner Börse "vom 31. December 1886. 


Gold, Silber und Banknoten. 


ours 
vom 30. vom 31. 
20 Fres.-Stücke ....- = 16,115 bz 16,15 Dan 
Impe rials 16, 7 ebzB 16,69 bz 
Engl. Noten 1 L. Sterl. f 15130 0 20,38 ba 
Oesterr. Noten 100 FL. 161,50 ba 161,50 bz 
Oesterr. Silb.-Coup. 161,50 16) 50 


Russ. Noten 100 
Russ. Zollcoupons 


159,20 ba x 190,50 ba 
321, % 322 52 322,40 ba 


Deutsche Fonds. 


ar Term Cours 
Term vom 30. vom 31. 
Deutsche Reichs-Anleihe . 4 1105,70 bz 106,00 ba 
Preuss. Consolss 4 | vsch 105,70 B 106,00 bzB 
RE 11 ho 101,80 & 101,90 bB 
äto. Staats-Anleihe .... 4% 1102,30 bz 10350 ba 
dto. Staats-Schuldsch. 40 10 1 99,90 bad 100,20 bzB 
Berliner Stadt- Obligation. 4 | vsch.|103,50 ba 103,80 B 
dto. dto. dio. ½ ½ 1/7 1102,00 B 101,30 8 
Breslauer Stadt-Anleihe... 1 1 ½ 10,10 B 102,80 8 
Laudschaftl. Centr.-Pfandb. 4 1½ 1/7 1101,50 bz 101,50 bz 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ 4, 47 | — — 100,50 bz 
Posensche neue Pfandbr. . . 4 | 1,1 102.10 bz 102,0 B 
dto. dto. 31% 1½ 17 | 99,30 8 99,39 ba G 
Schles. altlandschaftl Prap.'s| 1 17 1101,00 G 101/00 @ 
dto. dto Lit. A. 49 if 10050 6 100,5 @ 
Posensche Rentenbriefe . a 14/10 103,60 bz 103,80 bz 
Schlesische dto. % 7½0 103,50 bz 103,0 ba G 
Hamburger Rente von 1878 30 1/, 1% 100,50 bz 101,00 B 
Sächsische Rente von 1876.|3 | vach.| 91,90 G 92,25 ba 


Deutsche Hypotheken-Cortificate. 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. 


D. 1 III. rz. 110/31/g} Yı 15 97,00 B 7 
dto. dto. IV. rz. 110 31% ½ 27 96% G 96,20 8 


Y 
dto dto. V. rz. 100 315 14 ⁰ 92,00 B 92,40 bz& 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. 5. | vsch./107,50 8 107,75 8 
eo ee e ange 
to. dto. 1½ 101,80 ba * 
Hamb. Hyp.-Pfandbr. rz. 100% ½ ½ 101,80 bz 102,00 ba 
H. Henckel'sche rz. & 105. 4½ ½ 7/10 90,75 bzB | 9,75 bzB 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 106 4½ 1 ½0 99,78 8 100,00 ba 
Meininger Hypotli.-Pfandb. 4½ t J½ 101,50 bad 101,80 ba G 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. .|5 (½ !} — — 
Pomm. . .- Pfandb. I. r. 12003 ⁴ä ¼Jf 114, 30 bad 114,50 8 
Ato. to. II. u. 1 V. r. 110% | 1 47 107,80 ba 107,76 8 
dto. dto. III., V. u. VI. 4½ ½ ½% — — een 
die. d. II. rz. 110 4½ 2, ½ 1065 B 106,6 @ 
I. z. 100 4 ½ ½% 100,40 G 100,40 G8 
Pr-Bod- o I. II. 12. 110% 1 1% 1110 @ 112.20 8 
dto. dto. III. 1882 rz. 100% 6 | vsch.|106,50 G 107,00. ba 
to. V., VI. 1886 Tz. 100% | vsch.|106,50 8 106,50 
dio. dto. IV. Ser. rz. 1164½ J½ % 114,00 B 11400 bz@ 
dto rz. 100% 4 sch. 102,00 bzB 102,00 ba G 
rag -Cr.-Pfdb.r2. 11015 1, 17, 1111,76 8 111,90 bz 
dto. 1a. 110 Fu 111% 11030 @ 1100 @ 
470. dto. rz. 100 1117 — — — — 
dto. dto. rz. 100 4 1,17 102 ba 104,50 bz 
Pr. Hypoth.-Aetien-Br. rz. 120 4½ 11 ½ — — 114,50 bad 
dto. dto. VI. rz. 1100 ½ ½ 110.80 @ 110,30 ba G 
dto. dto. div. rz. 100% 1 1% 10% s 100 b. 
dto. dto. div. z. 1008½ ½ ½ 98,70 8 98,70 6 
pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.· Certi. 40 1), Ih 102,60 8 102,50 @ 
410. dt. dto 4411) 1101.60 b |101,70 520 
dto. 3½ vsch. 98,60 @ 98,60 8 
— Bod. Gred-Flandpr. 5 vsch. 103,00 G 103,00 G 
dt o. dto. r2.110|41%| vsch. 110,00 6 110,00 G 
dto. dto. r2.100)4 1½ ½ 10,0 @ 102.30 


1 Fonds. 
ja B 


dto, 

Poln. Pfandbriefe 

dto. Liquidat.-Pfandbr. .. 

che Staats-Anl ..- 

dto, Anl. von 1880... 
dto. amortis. Rente 
dto. Eisenb.-Oblig. . 
u gg Anl. von 1822.. 


dto. von 1875, .|41/g 
—.— von 1880 (Rbl 135) 4 
dto, von 1883838. 
dto. von 188444. 


Russ. Goldr. v. — 5 
dto. e e 8 
dto, dto R... 


dto. dto, 
dto, Nleolal-ObH ae 
dto, Stieglitz 6. Änl...... 
dto, Bodencred.-Pfandb. . 
dto. Centralb,-Pf, Ser. kr 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig.. 
Schwed. Hypoth.-Pf. 1879 .. 
Turk. Anl. von 1865 in L. St. l 
Türkische Tabaks-Actien . 
nee Goldrente ..... 
dto. un 
dto. Gold-Invest.-Anl. 
dto. Papierrente — 


— Zins- Cours 
Term| vom 30, | vom 31. 
Ungar. St.-Eisenb.-Anl, . 10 1 1 15 5 bz 101,50 8 
Serb. amort. Rente. 50 bz 79,80 bz G 
dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig.. 1 17 2000 520 8920 B 
dto. dto. Lit. 5.6 x Ir 78,25 b 78,70 bz 
Loo 
Bad. Präm.-Anleihe von 18674 hr 55 —.— B 134,25 B 
Baier. Prämien-Anleihe ...4 | 1e 1134,50 b 1135,90 ba 
Barletta 100 Lire-Loose ...|—| — 135535 B 31,25 B 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose.|—| — 94,5 B 94,75 B 
Bukarester Loose ......... — 36,00 B 35,00 8 
Cöln-Mindener Präm.-A.- 80 da 1 ARTE 128,10 0 130,25 bz 
Dessauer St-Präm-Anl. J 3 130,00 ba 
Finnl. 10 Thlr-Loose — 50, 40 B 50,30 bz 
Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 31% 1, 1, 105,50 be 106,26 b 
dte. dto. 11 % %% |102, 1 B 02,75 b 
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 sk — — 195,50 B 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose|— | — [292,50 bzG 292,00 ba G 
Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ 188,00 B 188,00 B 
Meining. Prämien-Pfandb. 4 ½% 122,00 bz 122,10 8 
dto. 7 Fl.-LooO se — — 2,10 8 „50 
Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 17,90 ba 17,90 ba 
Oesterr. (Credit) von 1858..|—| — 295,00 ba 1295,00 ba 
— — oose von 1860. 5 10 Yır 123, 25 bz 115,80 G 
dto. von 1884. — 274, 50 bz 274,20 G 
9 40 Thlr.-Loose 3 1 185.00 B 164,50 B 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1888 3½ ½ 147,00 bz 148, 00 bB 
Raab-Gratzer . ff · 4 16/1 10 98,36 ebzB 98, 25 B 
Russ. Präm.-Anl. von 1864.5 ¼ ½¼ ½ 145, 25 G 144,50 bzB 
dto. dto. von 1866.15 1 ½% 120 12 6 1134,00 ba 
Türkische 400 Fres.-Loose .fr. — 98 bzB | 29,80 bz 
Ungarische Loose | — 213 05 ba 214,50 


Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetlen. 


* bedeutet vom Staate garantirt, 


Borsenzinsen 4%, Div.] Div.] Zins- Cours 
Ausn. spec. angegeb.] 1884. 1888. Term vom 30. vom 31. 
Aachen-Jülich ..... 5% | 6 11 1142,10 bz 142,10 bz@ 
Aachen-Mastricht ..| 21/5 | 214 ½ | 50,25 bzB | 60,50 b 
Berlin-Dresdener...| 0 0 1 20,50 bz 20,50 ba 
Dortmund-Gronau..| 2½ 2½ | !ı | 64,50 ba | 64,15 ba 
Eutin-Lüb. Lit. A...| 14, | 1 1 32,50 bz 32,75 b2G 
Frankf.Güter-Eisnb.| 7 5½% ½ [109,50 bz 100,0 bad 
Lud ande 9 | 9 160 223,50 B 223,50 be 
Lübeck-Büchen . 744 | 7 1 116150 B 161,75 ba 
Mainz-Ludwigshaf.. 6 a il 93,20 bz 93,75 B 
Marienb.-Mlawka...| % Ya 1 32,90 ba 33,00 b G 
Meckl. Friedr.-Fr...| 94 | 79% * 160,00 bzB 159,30 bs 
NdschL-Mrk. St.-Act.| 4 4 Yı Ir 1103,30 G 104,00 bz 
Niederwald-Bahn ..| Tijg 3½ h 10,00 bed | 71,00 bz 
Ostpreuss. Südbahn.| / | 5 1 61,00 60,75 be 
Starg.-Posen 4%. 4½ 4½ ½ ½ 106,80 G 105,25 8 
Weimar-Gera 4% 0% 4% % „% 250 „ 4680 me 


Elsenbahn-Stamm-Prloritäten. 


Div.] Div.] Zins- Jo urs 
| — 1885.| Term| vom 30, | vom 31. 

Berlin-Drosden 5% 0 | 44 15266 bz | 52,70 b. 
Breslau-Wargeh. 690 29 Pr — — — — 
Dortm.-Enschede ..| 4½ 4½ | 4/ı 113,00 ba 114,50 be 
Marienb.-Mlawka. 3 5 11 1102,05 beg 103,90 ba & 
Nordhausen-Erf. 6% 4% ½ | 99,50 beB | 99,50 ebzB 
Oberlaus. (Kik. F.) 80% 35 1, 93,40 bzG | 93,60 6 
08 r. Südbahn 80% 11 100,0 ba 102% b2B 

bahn 60% . 3105 % 90,15 bz@ | 91,20 bz 
Welmar-Gers 50% 2 2 245 1, 83,50 b | 83,80 be 


Ausländische Elsenbahn-Stamm-Aetlen. 
bedeutet vom ug garantirt, 


Böhm. Westb. Bohr. 7 17 110% @ [111,10 bz 
Dux-Bodenbach ....| 9 111 7 1134, 25 bs 134,50 ba 
Elisab.-Westb. 50% 8. 6 11 % — — 
Franz-Josephb. 51], u un 80. ba 88,70 8 
Galiz. Carl- dy. b 866 | 79,00 C _ | 7960 ba 
Gotthardbahn 4% .. Zn, 2% | % | 86,10 d | 96,10 ba 
Kaschau-Oderbe 15 4 J ½ ½% 60,50 ba 60,50 b2G 
Kronp.-Rudolf b. * 5 ½1 ½ 75,0 ba | 75,70 ba 
Lemberg-Czernow. Fr 630 Ya 1/1) 93,90 bz& | 94,10 b 
Mittelmeer-Eisenb, .| 0 0 7 112040 @ 120,50 ba 
Mosko-Brest % 33 4% 6,0 |6190@ 
Oest.-Franz. Staatsb.| 6 5 [1,12 |409,00 bz 410,00 bz 
Oest. Nordwestb. 50% 9 27 4 I/ ½ 1268,50 ba 260,00 B 
dto. (Elbth. ) Lit 7 2 262,00 26250 6 
Raab-Oedenburg ... 3 1 un * bG 24,25 ba G 
Reichb.-Pard. d % 381 1h. 00 bz 
Russ. Staatsb. 5% k. 1½ 7 1 ½ 128,80 b 12.50 ba G 
Russ. Süd westb. 80% 6 | 6 ia | 0,90 d | 61,40 ba 
Oest. Südbahn (Lb.)| 120% | 1 5 168,00 ba 
Woech.-WIen(l. P. St) 12% l18½ | 11 285,25 G 296,0 B 


Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 


24 Cours 
Term vom 30. | vom 31. 


Murk. I. 0 1250 5.6 1109,10 86 
Be... Ar er Jo Gr.). 455 1. 17 0 3,19 ba 


90 be 102.60 0 


Ber res EI rn 1 110 10220 B 10220 B 
Berlin-Görlitz Li 2 EB. N 174 101,75 b 101,00 @ 
Bresian-Schw. Feld. Lit 6. ri 18 22 


Zins- Cours 
Term vom 3», vom 31. 
Breslau-Schy.-Freib. Lit. H. 4/10 101, % bz jiono: 0 
dto. dto. Lit. L4 ½ lol — — 
dto. dto. Lit. K. 4 |, ½ — — 101,50 8 
dto. dto. de 18765 11a] — — 101,98 G 
Breslau-Warschauer......; 5 I — 102,00 @ 
Cöln-Minden ja gr.) IV. 4 1½1½10 102, B 102.00 bz@ 
dto. to. VI. 4½ 2 1,0 102,00 ebzB 1000 bad 


CH 
— 
8 


F . K. ala 1 0 — 
Fi € € 9 J 2/7 1103,60 bz 103,80 B 
dio. 5 1% Io B 10250 B 


Niederschl. -Märk. 2 3 1 ½% 102,50 G 102,25 G 
dto. dto. II. A 187T xf. 4 ½ ½ 101,18 6 01,90 B 
dto. dto. Obl. Lu.IL.4 |1, ½% 103,00 G 103,50 B 
dto. dto. III. 4 ½ ½ 104,25 K 110425 6 

OberschUB - N. 3% ½ // — 100,00 8 
ni 11 ½% 10,5 B 102,25 B 
dte 15 „ 1% 1 4% — — 100,00 6 
dto 1,0, gr.) F. 4 ½% 1018 8 102,20 B 
dt ii 10225 B 
dto (40% gr.) II. 4 1, [101,50 O 110225 B 
dto dto. 18784 % ½ 102,00 b 02,20 B 
dto dto. 1874.4 f ½ —— 192,20 B 
dto. Em: „yon 1879. J 4½ ½ ½ 1106,25 ba 106,30 B 
dto 1880.4 ½ ½ 1101,75 6 1102,20 B 

acts oder rag, 4 1 17 101,75 6 102,00 @ 

dto. Serie IL.|4 11 77 103,0 8 103,10 G 
Rheinische III. von 58u.6004 1 ½ 1 101,15 @ 101, 00 bad 


Ausländische Eisenbahn-Prioritüts-Obligationen. 


bedeutet vom Staate garantirt, 


Gotthard I. —. 44 el — — 
Dux-Bodenbach I. 5 1 ½%88½75 ba G 83,90. be G 
Dr! ²˙Äà—] 8 11 1/7 106,30 8 106,75 B 
Elisabeth-Westbahn frei . 11 1001017, 25 B 101,20 ba 
Galiz. Carl-Ludwi sbahn®. 5 11 ½% 80, 50 B 80,25 bs 
Kaiser Ferdinand-Nordb, . 18 7½¹¹ 94,16 8 93,80 8 
Kaschau-Oderberg*........ 1% | 81,25 @ 80,80 G 
dto. _Gold-Prioritäten#6 | /ı 1/7 101,10 bz 101,40 b2G 
Kronprinz Rudolf .. 4 1 ½¼10 75,25 bB | 74,40 ba B 
Lemb.-Czernow.* 10% Steuer- 4 | 1/5 ½ 66,20 B 67,50 bz 
dto. dto, * steuerfreil4 As} „11 7A, 00 bz 7420 G 
Mährisch-Schlesische L ...|fr. 53,25 6 63,40 bz 
Oest.-Franz.-Staatsb. alte*.|3 |1 5 % 402 50 bzB 1402,50 ba 
dto, dto. 1874*, 1 1% 4% 3010 B 390,40 bzB 
dto. dto. (Gold). 16 1 100% B 100,00 bz& 
Oesterr. Nordwestbahn . 1—— N 85,10 8 85,40 B 
dto. Lit. B. en 4 011 83,69 G 83,60 8 
Reichenberg-Pardubitz*.. 1 ½¼½10 83,75 ba 83,70 B 
Südösterreich. (Lomb.)..... 0 1,1 ½% 18,0 bzB 1319,60 bzB 
dto. to. O Si 1; 1 103,50 ba 103,30 ba 
dto, dto. (Gold).|4 15 11 99,20 ‚10 G 
Ungar. 1 ER 5 ½½0 80,00 ba 50,30 8 
dto, Ostbahn I.. . 5 1 % | 79,00 ba 80,00 bz 
dto. II. Ba obligech. 5 |, ½ 101,50 zB 11,00 eb2G@ 
Charkow-Asoο W W WW. 5 1% ½ 59,00 dz@ 99,00 bz 
dto. dto. * 100 Lstrl. 66 ½ ½ | 96,75 buB | 91,00 bz 
Iwangorod- e ee Aal ½ ½ | 91,90 ba 93,66 ba 
Moskau-Rjäsan “. 44 11 96,50 bB 90,40 
dto. Smolensk “ 5 % ½ 1] 99,75 ba 99,50 ba G 
dto. Kursk 4 ½% u 82,0 bad | 83,20 bz 
Warschau-Teres) ol... — 5 V ½10 97,25 bz 97,80 ba 
Warsch.-Wien II. steuerpfl.5 ½ ½ 102% b»B 102,00 G 
dto. dto. III. dto. 5 ½ ½ 101,78 ba 102,00 bz 
dto. dto. IV. dte....)d ½1 ½ 101,75 b 102,00 bzB 
dto. dto. V. dto. 5 [1437 [101,75 b 102,00 bz B 
dto. dto. VI. dto. Yı 1 102,60 b 102,78 B 
Wladikawkas «„... ͥ . 4 a 81,50 120 82,40 b 
Traus kaukasische “. — 43 16 00 66,50 66,75 ba 
Russische Büdwestbahn#..4 ½ ½ 83, 16 ba 84,20 8 
Bank-Actien. 
IV. Zins- ours 
E 1584 1886. Term vom 30. vom 31. 
Aachener Discontob.| 7 7 11 (121,50 be 121,0 bzB 
B. f. Sprit-u. Prod. dl.) 2/4 | 614 ½ 110300 bad 110% ba 
Berliner Kassenver.. 9 2 51, ½ 1122,00 6 122,75 G 
dto. Handeisges. 8 4, 161, 4% bz 162,0 be 
Berl. Prod.-u. Handlb 4 4 1 | 90,7 78 
Breslauer Discontb.. 5 5 1,1 | 89,90 ba 80,00 bzB 
dto. Wechslerbk.| 5%, | 5%, 101 102,25 bzB 103,20 bz 
Darmstädter Bank .| 7 6% Y, 142,76 ba [143,40 ba 
Dessauer Credit....| 6 7 111 1152,50 bag 138,10 8 
Deutsche Bank. 9 9 ½ 1171,50 bzB 171,50 be 
dto. Genossensch.) 8 68 ½1 136,06 B 186,50 8 
dto. Hypthbk. G0% 6 | 5 % 10% G [100,56 B 
Disconto-Command,ll 11 ı, 1213,75 bz 213,75 ba 
Dresdener Bank . 7½⁰ 85 11 135,30 b 136,0 ba 
Eflect.-Maklerb. 500% 8 5 4, 100,6 8 100,75 eb2G 
Goth. Grunder.Bank| 0 0 1, 1 63,00 be | 53,90 bs 
dto. Ig. 40% 0 | 0 1 | 17,50 b | 78,50 ba 
Hannoversche Bank] 5½ | 5,76] ½ 1118,75 G 119,00 B 
Leipziger Credit ...| 9, | 9 1, 172,0 eba@ 4% ebzB 
dto. Disconto.| 6 5 | 44 [109,30 b 102,23 ba 
Luxemburger Bank.] 2½ 915 1 j138,75 van 140% ebzB 
Magdeb. Priv.-Bankj 4% | 55a] 1 13,5 8 113,25 8 
Meining. Cred.-Ban 415 11 20,00 be G | 98,00 bag 
Mitteldtsch, Oreditb.| 5 | 5 11 59,90 bu@ | 99,00 be 
Nationalb. f. Dtse 4 1 93,80 ba 93,0 8 
Niederlausitz. Bank. ih 5 4 * 21,4) B 91,40 B 
Norddeutsche Bank, Klo 101 145,23 8 145,90 ba 
dto. @runder-Bk|0 |0 | 4% J 1%60 b f 4% @ 


Div.] Div.] Zins- Cours 

ET 1884. 1885.| Term| vom 30. | vom 31, 
Oberlausitzer Bank.| 6 ölfg | 11 [102,00 B 102,00 54 
Petersbg. Discontob.|155/g [201], l 1} 180,56 ba G 182,00 6 
Pomm. 'ypoth.- -Bk..| 0 0 11 | 58, 60 ba 57,50 8 
Pos. Provinz.-Bank.| 6ſ½ | 62; | !ı 115,25 6 11530 B 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 5½ | Yı 104,0 ba G 105, 00 ba 
dto. Centr. 2 8341834 | Au 135,90 b 135,75 ba G 
dto. Hyp.-V.-A. 2 50 5 5% f 7,50 6 7,50 8 
dte. Aypth.(Spielb;) 4 5 14 1104,50 bz@ 106,00 ba 
dto. Immob, 7 6 4 3 8 122,15 ba G 
Prod.-Handelsbank.| 4 4 Yı = 


1 4½0% ..| Hl; 
Russ. B. f. ausw. II. Blg 
Sächsische Bank... 1 
Schles. Bankverein 6½ 5 0 104.00 ba 
Weimarische Bank. 4 2 1 63,90 bad 


Industrie- Gesellschaften. 
ei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
pro 1884/85 und 1885/86.) 
Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 


6.24 | ½ % 141,50 be ff ban 
2% use |BBE 
8,10 be 11880 ba 
1 104,80 b 
63,00 ba 


Berl. ee Pferdeb,|101/g 11 1/4 290,0 ba 1292,00 ba B 
Berl. Bockbrauerei.| 5 — 1110 127 25 bas 127,50 b2G 
Berl. Charl, Bau....| 0 0 11¹ 126.00 bzB 124, bz B 
Bismarckhütte ..... 8 6 17 107, 50 ba 108,90 v 
Bochum. Gussstahl. 10 6 07 124, 50 bzB 123,00 ba 
Bresl. Act.-Br. conv.| 3 — Io 52,75 6 59,75 8 
dto. Oelfabrik .. 1 3½ 1, 65,00 8 65,00 bz 
dto. Strassenbahn.“ 6 5 1 132,25 6 132,25 0 
dto. W. F. Linke . 8!ja 6% ½ 10% beg |101,00 ba 
Deutsche Baugesell.| 0 1 | il | 91,90 bzB 91,90 b 
Donnersmarekhütte,| 1 0 11 38,10 bz | 37,90 ba 
Dortmunder Union. 0 0 1a | 10,75 8 3 
dto, St.-Pr. 0% Fi —*ę 1 | 69,00 baB | 68,00 bz 
Edison Compagnie. 1 [107,50 bB 107 00 bzB 
Erdinannsd. Spinn.. 1 3½ J | 58,00 oba B 675 50 ba G 
Friedrichsh. Act.-Br. 33 ½ . 1, 760,00 ba 1189,50 @ 
Görlitz. Eisenb.-Bed.| 8 47 104,50 ba 104% bad 
Hoffmann Waggonf.| 4½ 9 111 — 
Kramsta Schles. L. .| 8 h 100 126 ‚v0 @G 125,78 8 
Lauchhammer conv. 4 [2 17 76.27 b 75,50 G 
Laurahütte 4 15 17 | 86,30 ba 85,10 bz 
Nordd. Eiswerke ...| Ya 1 | 52,10 ba | 53,00 ba 
Oberschl. Eisb.-Bed. - 0 111 30,25 bad | 38,90 b⸗ 
Oelheim. Petrol. a 0 „1 31,0 ba 35,00 b 
Oppelner Cement. .. 5½ | 44 | ı, | 77,75 8 76,50 ba 
Eonenee 8 rit-A.-Q.. 15 5 117 1 b. 2 28 
ede conv. 1 5 bz 
Schles. Gas- A.-G. 7 | ee 44 p 
dto. Kohlenwerk. h 0 1, | 15,60 @ 9,00 
dto. PortL-Cem. .|!4 | 81, | 1, 111 00 bg 11200 b 
dto, Zinkh.-A.-G.| 6 6 Yı 128,00 ben 128% B 
dto. 4½% St.-Pr. . 6 6 1 1128,00 bzB [128,00 ebaB 
Schöneb. CAblobabr. 0 2 Yo [136,26 ba 134, 75 ba 
Tarnowitzer Bergb,.. 0 0 % 28,23 ba 
Tivoli Act. - 3 6 65% 1/10 1132,00 ba 182,7 bad 
Vorwürtshütte 0 0 N 77 
Schl. Feuerv.-G. 20% 30 | 30 14 1650 B 1650 G 
de ea A Tue 
Donnersmarckh, 5 100 1 17 101,75 8 101,75 8 
Karg 5 % 2 17 010 40 ba 10250 B 
rupp 5%. . .. 4 110|, % 
Laurfhütie Mlg:: 100 1 1 106,75 @ 100,80 bB 
Oberschl. Eisenbd. 5 106 1,17 | 98,25 bz 98,00 ba 4 
Redenhütte 6 ö 115 ‚0 bad | 86,50 bz 
Schles. Zinkh. 50. ] 106 1 1 — — — — 


Amsterdam 1 r 2 
dto, 100 Fl. 2M.| 2½ [167,56 be 1075 „10 bz 
Belg. plätze 100 Fres. .... 8 T.| 215 3,25 80760 bz 
London I L. Strl. 8 J. 8 20,305 b | 20,39 bz 
dto. 1 L. Strl. . 3M. 6 20,195 ba 20,23 ba 
Paris 100 Fres. . . „„ 8 T.] 3 80,35 ba 89,50 bz 
Petersburger 100 BR... 3W5 188,70 ba 194,00 ba 
dto to, 3 M. 5 187,80 be 189,10 ba 
Wien österr. W. = FL... 8 T. 4 161,30 ba 161,46 bz 
dto dto. 100 FL..2M. 4 160,30 ba 160,45 bz 
Ital. Plätze 100 Lire A 10 T. ½ 70,6 bz 50,0 ba 
Schweiz. Plätze 100 Fres., 10 T.] 4 80,15 ba 8,30 ba 
Warschau 100 S.- R.. 8 T. 5 188,90 du 190,60 bz 
Reichsbank 60%. — Lombard 6%. 
Pri cont 409. 
Ultimo-Course. 
Per Januar. Per Februar. 
Ungar, 4% Goldrente, Fand, Hö ba une 
Baseische Anl 1 23,40183,60ebaa83,60 be — 
dto. dto, 1884. 9, 70n96,90 bz Are 
Disconto-Commnand. - 128 be 2 
Dortmunder Union ... 61, 0hG8, 087, 28 468,5 | — — 
Laurahütte . BEN &10 El" 
Oesterr. Credit. ie were 476,7 6hThabah716,50 bz | — — 
Franzosen une 409, 15450h4133412,50 ba —— 
Lombarden . Pie) 1 — ohigebe ats. SU 2321 


— — 


Verantwortlich f. d. a u. allgemeinen Theil: J. Seck 


les; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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